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Herren Bezirksklasse D Gruppe 12 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1881 Altdorf V : TSV Ochenbruck 21/25 II 
Freitag, 14.10.2022, 19:30 Uhr

Sieg für den TV 1881 Altdorf V

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 12 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des TV 1881 Altdorf V am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft
des TSV Ochenbruck 21/25 II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei
die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Thorsten Bröker. Garant für
diesen Heimspielsieg war Thorsten Bröker, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der TSV Ochenbruck 21/25 II dieses Match unvollständig bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange mit Winkler / Haring ringen mussten Bröker / Preu in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bröker / Preu
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Der kampflose Sieg
von Kripl / Lorenz bescherte im Anschluss dem TV 1881 Altdorf V anschließend einen Punkt. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Das Einzel zwischen Thorsten Bröker und Christian Winkler endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Friedrich Kripl beim 3:0 gegen Hansjoachim Wystrach. Einen kampflosen Sieg verbuchte
nachfolgend Karl Preu, da der TSV Ochenbruck 21/25 II unvollständig angetreten war. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Rüdiger Lorenz letztlich im Repertoire, um Sören Haring final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 2:11, 5:11. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TV 1881 Altdorf V und des TSV Ochenbruck 21/25 II. Thorsten Bröker war in der
Partie gegen Hansjoachim Wystrach nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. In toller
Verfassung präsentierte sich Friedrich Kripl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Christian Winkler. Karl Preu verpasste es derweil mit
einem 1:3 gegen Sören Haring, einen Punkt für sein Team zu erringen. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Einen kampflosen Sieg verbuchte daraufhin Rüdiger
Lorenz, da sein Gegner - - nicht antreten konnte. Karl Preu verlor daraufhin seine Partie gegen
Hansjoachim Wystrach unterm Strich recht eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend in
drei Sätzen. Lange mit Sören Haring kämpfen musste Thorsten Bröker in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des TV 1881 Altdorf V geht es nun im nächsten Spiel am 18.10.2022 gegen den
TV Leinburg III, während der TSV Ochenbruck 21/25 II am 25.10.2022 gegen den TV Leinburg III
antritt.

 Statistik:
 TV 1881 Altdorf V

Doppel: Bröker / Preu 1:0, Kripl / Lorenz 1:0 
Einzel: T. Bröker 3:0, F. Kripl 1:1, K. Preu 1:2, R. Lorenz 1:1 

 TSV Ochenbruck 21/25 II
Doppel: Winkler / Haring 0:1 
Einzel: H. Wystrach 1:2, C. Winkler 1:1, S. Haring 2:1
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